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L a h r e r
Intelligenz - und Wochen - Blatt

für Polizei , Handel und Gewerbe .

drn 29tejr Merz iSif .Mittwoch

Mit » r »ßhrrr » sllch Dadlschrm « lllergnädlgstem Privllegiv .

Die Hanswürste .
-> Sin Schwank.

Weschluß-H
Fridolin hatte die fürstliche Familie , er

hatte de » Leibhund der Prinzesstun , die Minister
j und die Deckenstücke des neuen Schlosses , zur
; höchsten Zufriedenheit beö H^feö gemahlt, und im

Laufe des letzter« Geschäftes die Bekanntschaft des
Herzoglichen Kammer . Husaren gemacht , welcher

t GerrrudenS mähliche Beate im Posthörnchen
besiegte. Zum Dank für mancherley Handrei -
chungen und Liebesdienste , die ihm jener während
der gedachten Arbeit erwies , mahlteer nun auch
den Kammer-Husaren ; er setzte die Verschmähr -
rin des RaschmacherS und des Leimsieders auf des

l Gatten Schoost , das kleine Trudchrn und drn Eh-
^ regott auf den der Mutter , und lehnte die Groß-
t mama , entrunzelt und verjüngt , an den Stuhl ,
- auf dem diese häuNiche Glücksmasse hockte , de-
-l ren Zusammenstellung in gedachter Form Bea¬

tens Betrieb war . Gertrud e, welche hier ihre
gesamme Nachkommenschaft , gleich dem Füllst !
einer Pastete zusammen gebacken, sprechend Lhn-
lich und sich selbst im Zustande der Verklärung er-

. blickte , wußte vor Rührung und Erkenntlichkeit

nicht , wie sie sich geberden solle , und bot nun
pflichtvergessen die Hand , als ihr Fridolin
stink Absichten auf Rose munden an den Tag
legre . Nur durch sie ward es ihm möglich , sich
als Frau Mayr an in das Heiligthum sühnen
zu lassen, die arglose Jungftau mittelst des Maul¬
korbes «nd der falschen , selbst gefertigten Nase
zu täuschen , und ihren schwankenden Willen zu
Gunsten stineS Planes zu bestimmen .

GertrudeuS Destandlosigkeit und Schwatz¬
sucht , ihr Weichmuth und das Zusammentreffen
mit den übrigen Freyern vereitelten , nächst
Röschens Grundsätzen , die Ausführung des
Entwurfs ; die Me beschloß in der Angst , um
nicht vor jene « als eine treulose Lügnerin zu er¬
scheinen , um de« Prozeß zu gewinnen,

'
. und den

Sekretair hinzuhalten, die Rolle der Mamsell zu
übernehme« , die Liebesbriefeder Hanswürste ein¬
zusacken, und selbige, als wären sie im Laufe des
Tages eingelroffen , Rosetten allmählig zuzustel¬
len , die ja dann nach Gefallen wählen «nd ver¬
werfen konnte.

Fridoli » lanerte am Eingänge des Ballsaa-
les auf seine Grstyerte, «nd sah, als sie erschien,



an - er Unförmkichkeit ihrer Hände und Füße und
an der Brette und Schwankhaftigkeit der Gestalt,
daß er Gertruden vor sich habe , und diese,
oder ihre Gebieterin, oder Beyde zugleich ihn täu¬
schen oder strafen wollten . Er rächte sich dafür
durch kecke Zudringlichkeit. Als endlich Ger -
trude während des Zwistes ihrer Begleiterin ,
entlarvt und geängstet davon lief , folgte ihr
Fridolin , der , seitdem ihn die Kollegen ver¬
klagthatten , in einer Loge verborgen, den Unfug
mit ansah , weil er ihn nich^ verhindern konnte,
ereilte die Flüchtige und vemmgte , kurz ange¬
bunden, nähern Aufschluß. Ihre Weitschweifig¬
keit , ihre Zerknirschung und die Kälte der Nacht
Hot seine« Zwecken die Hand ; er drängte sich,
zugleich mit der verzagenden Alten in das Haus ,
bestand darauf , die gestrige Wahrsagung beglau¬
bigen zu wollen , und pochte, als Gertrude der
strengen Mutter und ihrer Abneigung gegen Ti¬
tel - und mittellose HanSwürste gedachte , auf das
gestern empfangene Diplom , welches ihm , nächst
der Stelle des Hof. Mahlers , einen ansehnlichen
Gebalt zusicherte.

Trude verließ , wie wir sahen , bey dem Ein .

trttt der Mamsell ihre Kammer, und lauschte jetztunter Herzbeben der gewinnenden Rede des Toll-
kühnen . Sie hörte sein Geständniß , seine Gelübde , H
vernahm die Stoßseufzer der Anbetung und dazwi - 4
scheu einsilbige Brocken der Strafpredigt , in wel-
cher die Mamsell , nach jedem dritten Worte, stek-
ken blieb , und deren Silbertöne sich allmählig
zu leisen , aber rührenden Seufzern verkürzten .Am Ende hörte sie gar nichts mehr und bald dar- r
auf wieder rin Geräusch von fallenden Tropfen, jdas zu entstehen pflegt , so oft ein Harlekin die z
Rechte der Erhörung geltend macht .

Gottlob , die küssen sich ! dachte die Alte , de»
bläulichen Mund spitzend . Er traf auf den Thür-
griff.

Am Weihnacht-Abend ging Fridolin , von
Angst und Kümmerniß getrieben , im Nebenzim¬
mer auf und ab . Da stürzte Trudchen herein.Sie rief mit zitternder, vom Drange der Rührung
und der Freudigkeit gepreßter Stimme — Wie ge -
sagt, so gethan ! Wir haben zwey HanSwürstchen ,
mem Herr Hofmahler ; zwey kerndcrbe ! Die Fra «
Wöchnerin aber befindet sich wie ein Fischlein im
Wasser und verlangen nach dem gute » Papachen.

Bezirksamtliche Bekanntmachungen -
2 . fSchuldenliquidation.) Alle Diejenigen wel¬

che an den in Untersuchung gefallenen gantmä-
stgen Andreas Laßle den alten zu Wittenweyer
etwas zu fordern haben , werden andurch unter
dem Nachtheil aus der Masse keine Zahlung zu
erhalten , vorgeladen Montags den 10. April d. J .
vor dem Theilungs-Commiffariatauf der Gemeinds-
stube zu Wittenweyer, unter Mitbringung ihrer
allensallsigen Beweis - Urkunden , zu erscheinen,
und ihre Forderungen zu liquidiren.

Lahr am 17. Merz 1815 .
GroßherzogltcheS Bezirks - Amt.

Frhr . v. Liebensiein.

z . iSchuldenliquidationen .) Zur Berichtigung
der VermögenS -Abtheilungen nachbenannter Per -
sonen , werden alle Diejenigen welche etwas an
dieselben zu fordern haben andurch vorgeladen ,
Montags den Z . April d . I . vor dem Theilungs-
Commiffariat im WirthShauS zum Erbprinz in
Schultern , unter Mitbringung ihrer allensallsigen
BeweiS -Urkundeu zu erscheinen und ihre Forderun¬
gen zu liquidiren , als :
Joseph Musler , Schuster in Schultern .
Kaspar Mez ebendaselbst.

Lahr den 14 . Merz 1815.
Großhcrzogl. Amts-Revisorak.

Greiffenberg .

Stadtraths Bekanntmachungen .
1 . Versteigerung .) Montags den Z. April des

Nachmittags um 2 Uhr werden aus der Hutma-
wacher Jakob Zuber scheu Masse auf hiesigem
DathhauS für ein Eigenthum versteigert:

1 Sester 60 Ruthen Acker am Bur - Heimer Weg,
§ der im Hosenmattftld, und

1 Sester 2 Ruthen Reben und Geländ vorne»
im Ernet.

Lahr den 2Z. Merz isis .
Stadtrath dahier.

Fischer»
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^Versteigerung.) Montags den 3. April des
Nachmittags um 3 Uhr wollen des Friedrich Kam--
merers Wittib und Erben von «Sulz , auf hiesigem
RachhauS, auf eine 3jährige Lehunng versteigern
lassen :

i Sester Acker im Ernet an der Allmend .
Lahr den 28. Mer ; 1815 .

Rathsschreiberey dahier.
2. »Bekanntmachung.) Zu Bestreitungder Ko¬

sten , welche die der Stadt Lahr und Burghetm
zugetbeilte 297-X Kubik -Klafter an dem neuerbau¬
ten Rheindamm ben Meißenheim verursachen , sol¬
len nach dem Beschluß des Stadtratyö und Bür¬
gerausschußes mit GenehmigungGroßherzogl . Be.
zirks-AmtS zwey Extra -Steuern von allen hiesi.
gen Güter -Besitzern und Inwohnern erhoben wer¬
dend

ES wird daher löffentlich bekannt gemacht , daß
jeder Steuerpflichtige vom Dienstag den 28. d . M.an bis Samstag den 1. April seine Steuerschul .

digkeit auf dem Rathhaus ohnfehlbar zu entrichten,
oder zu gewärtigen hat , daß solche Montags
darauf und die folgende Täge durch die Polizey-
diener von Haus zu Hans emgezvgen wird.

Da der Stadt Lahrische Antheil jener Rhein¬
damm-Arbeit in Akkord gegeben , und dadurch
jeder Einwohner von dem persönlichen — mithin
äußerst lästigen und kostspieligen Frohndienst all-
da hierdurch befreyt worden ist , mehrere hinge¬
gen , welche von dem persönlichen Frohndienst
herkommlichermaßen befreytsind, durch die Steuer¬
zahlung ebenfalls ihre größere und kleinere An-
theile an dieser bürgerlichen Last tragen müssen ;
so hofft man von der Bürgerschaft , daß sie nicht
säumen werde , die durch den Steuerfuß in ein
besseres Gleichgewicht gebrachte Beylräge zu je¬
nen unvermeidlichen Kosten in der bestimmten Zeit
pünktlich zu entrichten.

Lahr den 23 . Merz 1815.
Stadtrath dahier.

Fischer .

Bekanntmachungen .
1 . Wohnung zu verlehnen .) Jakob Buche ,rer Dierwirrh hat seine Wohnung in der Ding .

linger-Vorstadt mit oder ohne die Oehlmühle auf
Johanni zu- verlehnen.

1 . Wohnung zu verlehnen .) Karl LudwigDeuschle , Kiefer in der Emengasse , hat eine
bequeme Wohnung zu verlehnen , welche bis Jo¬hanni bezogen werden kann.

1 . Wohnung zu verlehnen .) Bei Marschüzjun . ist eine Wohnung ^ » verlehnen , welche be¬
stehet aus zwei Zimmer, Küche und Keller ; undkann bis Johanni bezogen werden .

1 . »Heu feil.) Peter Schöpfer der Weber inder Rappen-Vorstadt hat gutes Heu zu verkaufen.3. »Gefundener Regenschirm .) Auf der Straße
zwischen Dinglingen nach Ossenburg ist ein Re-
genschirm gefunden worden . Der Eigemhümrrbeliebe solchen beu Herr« Ober- Polizey. Jnspee .tor Hartmann in Dinglingen abzuholen .

,
3. sEipS feil.) Gebrannter und auch Acker ,gtps ist zu haben bey

Georg A. Huber , Maurer .2. Wohnung zu verlehnen .) Friedr . MeistersWmib hat eine Wohnung in der Dinglinger Bor¬

stadt zu verlehnen , welche täglich besichtigt wer-den kann.
3 . Wellen feil.) Bernhard Walz in Reicheu¬

bach hat buchene Wellen das 100 für 4 fl. 3o kr.
zu verkaufen .

2. »Fäßer zu verkaufen .) Die Großherzogl.Domanial -Verwaltung Lahr bietet 3 Stück gutim Brand erhaltene Faße » 470 Ohm mit23 Stück
eisernen Reif , ä 300 Ohm mit 16 Stück derglei¬chen ( dieses etwas schadhaft ) und -> 6o Ohm mit8 Stück eisernen Reis, zum Verkauf an ; die Faßekönnen bei Herrn Meister und Comp , in Heiligen,
zell besichtiget , und mit der Domanial - Bemal -
tung ein desfallsiger Kauf getroffen werden .

2. »Klavier zu verkaufen .) Ein zwargebrauch¬tes , aber noch sehr gutes Klavier , steht billigenPreises zu verkaufen . Ausgeber dieses sagt beywem ?
Werde - Haar .) Bei Ernst Kaufmanns -wieder schönes gesottenes . Pferdehaar zu 40,44 «.48 kr. das K zu haben .
2 . »Schweizer, Kuh feil.) ES steht eine gutefrisch melkende Kuh von Schweizer-Art zu verkau¬

fen^ und bei Ausgeber dieses zu erfrage« , wo ?
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25. sBadjsche Vorschuß -Scheine werden zu kau¬
fen gesucht.) Ein hiesiges Handels - Haus sucht
Badische Vorschuß-Scheine zu kaufen . Ausgeber
dieses sagt welches.

1 . U>a«S zu verlehnen .) Christian Sch ol¬
der S Wittib will ihr Haus am untern Stock -
drunnen , das bisher Herr Sattler Schabt be¬
wohnte, aufs Neue verlehnen? dasselbe kann jezt
gleich oder bis Johanni bezogen werden ,

sNeue Schriften .) Bei Ausgeber dieses ist neu
angekommen und um beigesetzte Preise zu haben :

Letchtlen . sJ .) Badens Kriegs-Verfassung , ins¬
besondere Landwehr und Landsturm, im Men

Jahrhundert . Mit Abbildungenvon den Waf¬
fen des Landsturms. CarlSruhei8i5 . 8 . ifl . 2 ! kr.

Fahnenbergs Magazin für die Handlung , Han¬
delsgesetzgebung und Finanzverwaltung . Er¬
sten Bandes Erstes Heft. Der eompl . Ban -

Z fl . 18 kr.

Ferner :
Rede zur JahreSfeyer der grossen Rettungsschlacht

bei Leipzig . Gehalten auf dem Schutterliu -
denberg bey Lahr am 18 . Okt. 1814 . Abends ,
durch den Großherzogl. Bad . Oberamtmann
Freyherrn v. Liebenstein . 6 kr.

Reinhard so . F . V ) Predigten in den Jah¬
ren 1795 bis l8oc? tn 12 Bden 8 roh. ii A

Auszug aus dem Kirchenbuche .
Geboren :

Den 19. Merz.
Den 21 . —
Den 24. —

Den 22. Merz .

Den 23. —

Den 24 . —

Johann Georg ; Vater : Johann Christian Hockenjos , B . v. Metzger dahier.
Christin« ; Vater : Jakob Friedrich , B . n. Taglöbncr dahier.
Johann Jakob ; Vater : Johann Jakob Dinner , B . n. Schuhmacher dahier.

Gestorben :
Karoline ; Vater : weil. Joh . Jakob Bohnert , B . u. Schreiner dahier, alt 3 I .

4 M . 27 T.
Ludwig Ernst ; Vater : Herr Johann Christian Sievert , Gr - Sherzogl. Ober-Ein¬

nehmer dahier , alt 6 I . 8 M. 3 T.
August Friedrich ; Vater : Mathias Brüstle, B . u. Becker dahier, alt 6 M. 26 T,

Frucht - Brod - und Fleischpreise , von Lahr , Offenburg, Emmendingen und Freyburg.

Frucht-
Preise.

Lahr
rs .Merr

Offenb .
rz. Dez-

Einend.
18 Merz

Frevb.
i8 Merz

Fleisch - Ta
. Lahrj

re . !
Offnb

Brod u. Mehltare
Lahr, 7 -Mttz

Viktualien . ^
Lahr , 7. Merz -

- i Fiertel fl . kr fl . kr fl . kr fl . kr Das K -kr kr jMilchbrod kr Das A kr !

Weizen » Zo 8 — 8 — 8 24 Ochsenfl. n 10 io '/- Leih 2 Butter 20 !

Halbivz . 7 48 6 >5 ü 7 12 Geringer 10 9 Habbrodn'/ 2 Schwelnschm 24 ,

Korn — _ — — .— — 5 4» Knhfleisch- « HibweiS g ds 10 Lichter 24

Gerst 4 Zo 4 48 4 48 5 Hamelfl . 10 — rMßl . Seml 10 Kernseife 20 l

Welschk. ; - 4 — — Kalbfl . s 7 l — Voll 8 Ord . Seife 10

Haber 7S 4 48 3 24 — — 3 0 Schweinfl13 ir i — Gries io I
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